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Unser gesellschaftliches Umfeld fordert eine immer stärkere Auseinandersetzung
der Bau- und Immobilienbranche hinsichtlich der Nachhaltigkeit ihrer Wert-
schöpfung. Das Thema „Gebäudebezogene Kosten im Lebenszyklus“ ist zudem
entscheidend, um den Umgang mit wirtschaftlichen Ressourcen über den gesam-
ten Lebenszyklus eines Gebäudes zu erkennen. Diese Schriftenreihe möchte
wesentliche Erkenntnisse der angewandten Wissenschaften zu diesem komplexen
Umfeld zusammenführen.
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Vorwort

Wie könnte eine nachhaltige Stadt der Zukunft aussehen? Wie kann diese konzi-
piert und letztlich auch realisiert werden? Diese Fragestellungen beschäftigen auf
globaler Ebene nicht nur die Politik und Gesellschaft, sondern auch Akteure der
einzelnen Wirtschaftsbranchen, da eine zukunftssichere und nachhaltige Entwick-
lung im Interesse aller Beteiligten liegt. Fortschreitende Megatrends generieren
stetig neue gesellschaftliche, wirtschaftliche und umwelttechnische Herausforde-
rungen, welche in die Konzeption einer nachhaltigen Stadtentwicklung einbezo-
gen werden müssen. Die Bewältigung einer Vielzahl dieser Herausforderungen
kann durch den Einsatz von Smart-City-Konzepten erreicht werden.

In diesem Kontext kommt der Immobilienwirtschaft sowie ihren Akteuren eine
zentrale Rolle zu, um eine intelligente Entwicklung urbaner Räume voranzutrei-
ben. Aufgrund dessen widmet sich dieses Buch dem derzeit in Wissenschaft
und Wirtschaft intensiv diskutierten Konzept einer „Smart City“. Dabei wird
der Fokus auf den zusätzlichen Mehrwert gelegt, welcher durch die Anwendung
von Smart-City-Konzepten, im Vergleich zu herkömmlichen Ansätzen entste-
hen kann. Daraus resultierend werden zwei spezifische Konzepte mittels einer
literaturbasierten Untersuchung analysiert, um den Mehrwert in Bezug auf die
Nachhaltigkeit zu identifizieren und die zentrale Forschungsfrage zu beantwor-
ten: „Welchen zusätzlichen Beitrag leisten Smart-City-Konzepte im Hinblick auf
die Nachhaltigkeit bei der Modernisierung und Revitalisierung von Gebäuden und
Quartieren?“

Im Rahmen der Untersuchung werden die Stärken, Schwächen, Chancen und
Risiken der ausgewählten Konzepte analysiert sowie der zusätzliche Beitrag hin-
sichtlich der Nachhaltigkeit identifiziert. Das erste Konzept wird sich dabei mit
dem seriellen und modularen Bauen auseinandersetzen. Das zweite Konzept hat
die Vernetzung von Gebäuden und Quartieren im Fokus. Die Ergebnisse der
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